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Effektdokumentation

Mitzuführen sind:
 Erlaubnis
 ADR Schein

 Befähigungsschein
 Ausweis

 Anzeige
 _______________

Effekte am: Abbrennzeit: 

Veranstaltungsort: 

Auftraggeber: Telefon: 

Technische Ltg.: Telefon:

Produktions-Ltg. Telefon:

Erlaubnisinhaber §7: 

Verantwortung für Pyrotechnik:

 Genehmigung: Brandschutzbehörde

 Genehmigung: Behörde für öffentliche Sicherheit und Ordnung

 Anzeige: sprengstoffrechtliche Aufsichtsbehörde
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Abbrandliste

Kanal Effekt/
Gegenstand Anzahl Aufbau Zündzeitpunkt

Zündung per:

 Kabelgebundenes Zündgerät  Computergesteuerte Auslösung

 Funkzündung 
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Effekt- und Durchführungsprotokoll
Name der Veranstaltung

Ort der Veranstaltung

Veranstalter

Verantwortung für Pyrotechnik

Zuständige Aufsichtsbehörde

Zuständige Brandschutzbehörde

Brandsicherheitswache

Zuständige Behörde für öffentliche 
Sicherheit und Ordnung

Eingesetzte pyrotechnische oder 
feuergefährliche Effekte

Hilfskräfte

Standort des Verantwortlichen für 
Pyrotechnik

Erprobung am

Einweisung aller Mitwirkenden 
(Datum/Uhrzeit)

Geplanter Effektzeitpunkt

Wirklicher Effektzeitpunkt

Unzeitige Zündung / Versager

Vorkommnisse / Unfälle

Datum: Unterschrift:
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1. Welche Gefährdungen gehen von den eingesetzten pyrotechnischen 
Gegenständen aus?

 Flammenbildung		

 Wärmestrahlung

 Splittereinwirkung	

 Funkenflug	

 Druckwirkung	

 Schallwirkung	

 Blendung	

 Gesundheitsgefährliche Gase, Stäube, Dämpfe, Rauch	

 Zusätzliche Lüftung

 Abtropfen heißer Schlacken	

 Staubablagerungen, Nassreinigung	

 Gegenseitige Beeinflussung verschiedener Effekte	

 Konfettieffekte nicht zeitgleich mit Pyro- oder Flammeneffekten

 Veränderung der Luftströmungen durch Publikum	

 Standort des Pyrotechnikers mit ausreichender Sicht auf Bühne?

 Leicht entzündliche Objekte / Requisiten	

 Dekoration schwer entflammbar (B1)

 Erprobung durchgeführt	

 Fremdstromeinwirkung / Frühzündgefahren	

 Alle Mitwirkenden unterrichtet	

 Auswahl geeigneter Effekte	

 Absperrung	

 Brandsicherheitswache?    Kommunikation zum Pyrotechniker?

 Schwelbrände in Fugen möglich?	

 Info über BMA / Rauchmelder/ Lüftung

 Verhalten bei Fehlfunktion

 Belehrung Lärm 135 dB (C)  / 137 dB (C)

Gefährdungsbeurteilung 
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für folgende Effekte (1)
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2. Gefährdungen von den verwendeten Geräten:

 Stolpergefahr durch Zünddrähte	

 Zündgerät mit Zündschlüssel ausschalten	

 Abschusspositionen kennzeichnen	

 Abschussvorrichtungen sicher montiert 

 Schutzmaßnahmen / Überprüfung der Wirksamkeit der Schutzmaßnahmen

 Direkte Sicht beim Anzünden und Abbrennen

 Geräte befinden sich im geprüften und gewarteten Zustand

 Diebstahl/Verhalten Dritter

3. Verhalten im Gefahrenfall:

 In Brand geratene pyrotechnische Gegenstände / Feuerwerkskörper/ Spreng-

mittel nicht löschen, Gefahrenbereich absperren	

 Unterweisung Feuerlöscher?	

 Körperschutzmittel erforderlich (PSA)?	

 Brandsicherheitswache erforderlich?	

 Ersthelfer erforderlich?	

 Notfallrufnummer 112 oder ILS:

 Sicherheitsabstände vereinbart und erprobt

 Deko		   Personen

 Zusätzliche Maßnahmen:	

 Brandmeldestelle	

 Notrufnummer	

 Wo ist Erste-Hilfe-Material

 Notfallplan: Genaue Ortsbeschreibung, Anfahrt, wie viel Verletzte

 Fluchtwege
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1. Welche Gefährdungen gehen von den eingesetzten pyrotechnischen 
Gegenständen aus?

 Flammenbildung		

 Wärmestrahlung

 Splittereinwirkung	

 Funkenflug	

 Druckwirkung	

 Schallwirkung	

 Blendung	

 Gesundheitsgefährliche Gase, Stäube, Dämpfe, Rauch	

 Zusätzliche Lüftung

 Abtropfen heißer Schlacken	

 Staubablagerungen, Nassreinigung	

 Gegenseitige Beeinflussung verschiedener Effekte	

 Konfettieffekte nicht zeitgleich mit Pyro- oder Flammeneffekten

 Veränderung der Luftströmungen durch Publikum	

 Standort des Pyrotechnikers mit ausreichender Sicht auf Bühne?

 Leicht entzündliche Objekte / Requisiten	

 Dekoration schwer entflammbar (B1)

 Erprobung durchgeführt	

 Fremdstromeinwirkung / Frühzündgefahren	

 Alle Mitwirkenden unterrichtet	

 Auswahl geeigneter Effekte	

 Absperrung	

 Brandsicherheitswache?    Kommunikation zum Pyrotechniker?

 Schwelbrände in Fugen möglich?	

 Info über BMA / Rauchmelder/ Lüftung

 Verhalten bei Fehlfunktion

 Belehrung Lärm 135 dB (C)  / 137 dB (C)

Gefährdungsbeurteilung 
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für folgende Effekte (2)
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2. Gefährdungen von den verwendeten Geräten:

 Stolpergefahr durch Zünddrähte	

 Zündgerät mit Zündschlüssel ausschalten	

 Abschusspositionen kennzeichnen	

 Abschussvorrichtungen sicher montiert 

 Schutzmaßnahmen / Überprüfung der Wirksamkeit der Schutzmaßnahmen

 Direkte Sicht beim Anzünden und Abbrennen

 Geräte befinden sich im geprüften und gewarteten Zustand

 Diebstahl/Verhalten Dritter

3. Verhalten im Gefahrenfall:

 In Brand geratene pyrotechnische Gegenstände / Feuerwerkskörper/ Spreng-

mittel nicht löschen, Gefahrenbereich absperren	

 Unterweisung Feuerlöscher?	

 Körperschutzmittel erforderlich (PSA)?	

 Brandsicherheitswache erforderlich?	

 Ersthelfer erforderlich?	

 Notfallrufnummer 112 oder ILS:

 Sicherheitsabstände vereinbart und erprobt

 Deko		   Personen

 Zusätzliche Maßnahmen:	

 Brandmeldestelle	

 Notrufnummer	

 Wo ist Erste-Hilfe-Material

 Notfallplan: Genaue Ortsbeschreibung, Anfahrt, wie viel Verletzte

 Fluchtwege
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Bei Transport ADR Belehrung durchgeführt:

 Aufgaben und Verantwortlichkeiten, nach den Vorschriften zur Beförderung  

       gefährlicher Güter	

 von den beförderten Gütern ausgehende Gefahren

 Art und Erkennung der Sicherungsrisiken,

 Verfahren zur Verringerung dieser Risiken,

 Maßnahmen bei einem Unfall oder Notfall.

Belehrung mit Gefährdungsbeurteilung und Betriebsanweisung 
Durchführungsprotokoll

Bestätigung Unterschrift in Druck-
buchstaben Telefon/Kontakt

Helfer 1

Helfer 2

Personal 1

Personal 2

Personal 3

Personal 4

Personal 5

Personal 6

Personal 7

Personal 8

Personal 9

Personal 10

Datum Uhrzeit
Unterschrift
Aufsicht
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Flussdiagramm Anzeige- und Genehmigungspflichten
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Checkliste und Infoblatt zum Genehmigungsverfahren

•	 Anzeige an die zuständige sprengstoffrechtliche Aufsichtsbehörde (wenn 
außerhalb der eigenen Niederlassung) mind. 14 Tage vor Effekteinsatz.   
Ein Anzeigeformular gibt es meistens nicht. 

•	 Die Anzeige (kann in der Regel auch formlos per E-Mail erfolgen) muss 
folgende Informationen enthalten: Verantwortliche Person Pyrotechnik, 
eingesetzte pyrotechnische Gegenstände und deren Registriernummer 
und CE-Kennzeichnung, errechnete Sicherheitsabstände, Name der Ver-
anstaltung und Veranstaltungsort (eventuell auch möglichen behördli-
cher Abnahmetermin vorschlagen)

•	 Anzeigeunterlagen und weitere Dokumente an die zuständigen Geneh-
migungsadressaten, am besten auch an die sprengstoffrechtliche Auf-
sichtsbehörde, 14 Tage im Vorfeld einreichen. Dazu gehört: Ausführliche 
Effektbeschreibung, Gefährdungsbeurteilung und möglichst Fotos oder 
Videos zum geplanten Effekt und der Szenenfläche.

•	 Bei feuergefährlichen Effekten (Effekte ohne Pyrotechnik) ist keine An-
zeige notwendig, aber beide Genehmigungen.

Checkliste und Infoblatt zum Genehmigungsverfahren
(Möglichst die ausführliche Gefährdungsbeurteilung durchgehen)

•	 kurze Erläuterung zur eigenen Person (z.B. ob fachkundige Person)
•	 Aufbau des Effektes
•	 eingesetzter pyrotechnischer Gegenstand
•	 Gefährdungen durch eingesetzte pyrotechnische Gegenstände (oder an-

dere Mittel)
•	 Gefährdungen von verwendeten Geräten
•	 angewendete Sicherheitsmaßnahmen
•	 Sicherheitsabstände zum Publikum sowie zu eingewiesenen Personen 

und zur Dekoration
•	 szenische Begründung, Einsatzzweck
•	 Auslösung durch welche Person
•	 Verhalten im Gefahrenfall
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Wichtige Aspekte und deren rechtlicher Hintergrund:

•	 Angegebene Sicherheitsabstände oder Sicherheitsabstände, die nach 
Formeln berechnet wurden, können durch die fachkundige Person 
verringert werden, wenn die Gefahren berücksichtigt wurden und ent-
sprechende Sicherheitsmaßnahmen festgelegt und umgesetzt werden.  
Leitfaden der BAM für T2/F4, unter 4.1 sowie 4.5

•	 Effekte dürfen auch vom Schauspieler oder einer anderen Per-
son ausgelöst werden, wenn dies unter Aufsicht der für die Py-
rotechnik verantwortlichen Person geschieht und vorher eine 
Einweisung stattgefunden hat. In einigen Fällen kann dies so-
gar die Sicherheit erhöhen, z.B. Körpereinschuss Darstellungen.   
DGUV 215-312 – 5.4.5 Anzünden und Abbrennen

•	 Für den Effekteinsatz und das Verbringen erlaubnisfreier pyrotechni-
scher Gegenstände (F1, F2, T1, S1, P1) müssen keine Urkunden mitge-
führt werden. § 3a SprengG

•	 Effekte dürfen nur in der Art und Weise eingesetzt werden wie es aus 
dem Genehmigungsbescheides zu entnehmen ist, sonst kann die Zuver-
lässigkeit aberkannt werden und im Schadensfall kommt die Versiche-
rung nicht dafür auf. Ergibt sich aus dem Genehmigungsbescheid

•	 Alle Mitwirkenden, die mit dem Effekt zu tun haben, müssen über mög-
liche Gefahren und deren Abwendung belehrt werden. Dies betrifft auch 
Personen, die sich nicht im Gefahrenbereich befinden. DGUV 215-312, 3.6
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Notizen
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Name, Vorname Telefon

Straße, Hausnummer Fax 

PLZ, Ort E-Mail

An

 
Fax

Anzeige über das Abbrennen  
von Bühnenpyrotechnik

 Anzeige nach § 23 Abs. 5 der 1. SprengV
 Änderungsanzeige
 Ausnahme von der Anzeigefrist (kostenpflichtig) 

Zutreffendes im Vordruck ankreuzen X bzw. ausfüllen

Erstattung der Anzeige mindestens zwei Wochen vor der geplanten Veranstaltung.

1. Erlaubnis nach § 7 SprengG
Familienname Vorname Firma

Bezeichnung und Sitz der ausstellenden Behörde Ausstellungsdatum Nr. der Erlaubnis

Verfügt der Erlaubnisinhaber über die notwendige Fachkunde? 
Fachkundenachweis ggf. in Kopie beilegen, falls Wohnort außerhalb Oberbayerns liegt!

 nein  ja

2. Fachkunde der für das Abbrennen verantwortlichen Person
Angaben zu      Befähigungsschein oder  Erlaubnis
Bezeichnung / Sitz der ausstellenden Behörde ( wie zu 1.) Ausstellungsdatum Nr. der Befähigung/Erlaubnis

Familienname Vorname Firma

Straße, Hausnummer PLZ Ort

E-Mail Telefon Fax

3. Angaben zur Veranstaltung
Veranstaltungsstätte Veranstaltungsdatum Anlass

Anschrift (PLZ, Ort)
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Vorgesehene Sicherheitsmaßnahmen:

 Die zuständige Kommunalbehörde (Stadt / Gemeinde / Brandschutzbehörde), mit der 
Bitte um Genehmigung und

 die zuständige Kreisverwaltungsbehörde (Landratsamt / kreisfreie Stadt), mit der Bitte 
um Genehmigung

 wurden bereits beteiligt  werden zeitgleich beteiligt.

Sonstiges/Bemerkungen (z. B. besondere Gefährdungen/ die Sicherheit erhöhende Maßnahmen)

Art und Umfang der Pyrotechnischen Effekte
Hersteller Registrier-

nummer
Bezeich-

nung
Effektdauer 

in Sekun-
den

Effekthohe 
in Meter

Maximale 
Steighöhe 
in Meter

Schutz-
abstand 

seitlich / in 
Winrich-
tung in 
Meter

Anzahl

Datum Unterschrift/Stempel 
(Entfällt bei elektronischer 
Übermittlung)

Anlagen
 Kopie Erlaubnis/Befähigung
 Bühnenskizze
 Lageplan
 ................................
 ................................
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Bei Beförderung nach 1.1.3.6 + GGAV Nr. 18 darf auf das Beförderungs-
papier verzichtet werden. Die GGAV Nr. 18 muss mitgeführt werden. 

(Überschrift für inkl. Punkt 2.1)

GGAV Nr. 18 (Beförderungspapier)

1 Abweichend von § 1 Abs. 3 Nr. 1 GGVSE in Verbindung mit Abschnitt 5.4.0 
und 5.4.1 ADR
a) dürfen gefährliche Güter ohne Beförderungspapier befördert werden
oder
b) darf im Beförderungspapier auf folgende Angaben verzichtet werden:
1. Empfänger,
2. Gesamtmenge der gefährlichen Güter,

wenn die 1000-Punkte-Regel und die nachfolgenden Bestimmungen beach-
tet werden.

2 Befreiung vom Beförderungspapier
2.1 Gefährliche Güter in Versandstücken, die für die Beförderung nicht an 
Dritte übergeben werden, dürfen ohne Beförderungspapier befördert wer-
den, wenn die höchstzulässige Gesamtmenge je Beförderungs-einheit (hier: 
Fahrzeug) nach Unterabschnitt 1.1.3.6. ADR nicht über-schritten ist und eine 
Ausnahme nach dieser Verordnung, nach § 5 GGVSEB oder eine multilaterale 
Sondervereinbarung nach Abschnitt 1.5.1 ADR nicht angewendet wird. Für 
gefährliche Güter nach Unterab-schnitt 1.1.3.6 Beförderungskategorie 4 ADR 
sind für die Bestimmung der höchstzulässigen Gesamtmenge die Mengen-
angaben der Beförderungskategorie 3 (Faktor 1) in Verbindung mit Absatz 
1.1.3.6.4 ADR anzuwenden.

Nach Unterabstand 1.1.3.1 a ADR vollständige Befreiung als Privatper-
son oder für berufliche Zwecke (c)
Bei einzelhandelsgerechter Verpackung:
1. 3 kg NEM bei Stoffen der Unterklasse 1.1-1.4
2. 5 kg Bruttomasse bei Gegenständen der Unterklasse 1.1-1.3
3. 50 kg Bruttomasse bei Gegenständen der Unterklasse 1.4

Zeile 2 + 3 dürfen addiert werden! 
Allgemeine Ladungssicherung! Bei beruflichen Zwecken muss die Verpa-
ckung mit GHS 01 gekennzeichnet werden.
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